
GZ: 30100.10/015/2025 Stand: 04/2024
1 | 4

1 Datenschutz-Grundverordnung.

2 Datenschutzgesetz.

Technische Universität Wien, Karlsplatz 13, 1040 Wien www.tuwien.at

Datenschutzinformation gemäß Art 13 DSGVO
zum Forschungsprojekt „Digi4All“-Workshop
Der Datenschutz und dessen Sicherstellung sind wichtige Anliegen der TU Wien. Die Verarbeitung personenbezogener
Daten erfolgt unter strikter Wahrung der Grundsätze und Anforderungen, die in der DSGVO1 und dem österreichischen
DSG2 festgelegt sind. Die TU Wien verarbeitet ausschließlich jene Daten, die für die Erreichung der angestrebten Zwe-
cke erforderlich sind, und ist stets bestrebt, die Sicherheit und Richtigkeit der Daten zur gewährleisten.

Verantwortlicher:

Rektorat der Technischen Universität Wien

Karlsplatz 13

1040 Wien

Datenschutzbeauftragte TU Wien:

Mag.a Christina Thirsfeld

Technische Universität Wien

Karlsplatz 13/018

datenschutz@tuwien.ac.at

Datenverarbeitung im Rahmen des Forschungsprojektes:

Die Technische Universität Wien führt im Rahmen des Forschungsprojekts „Digi4All – Digitales Umsteigen für Alle“ ei-
nen Validierungsworkshop durch. Gegenstand des Workshops ist die fachliche Validierung der in Arbeitspaket AP2 er-
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arbeiteten Use Cases zum barrierefreien Umsteigen im öffentlichen Verkehr. Im Mittelpunkt stehen dabei die aus der
Benchmarkanalyse, der Befragungsanalyse und der Beobachtungsanalyse abgeleiteten Erkenntnisse, die im Validie-
rungsworkshop kompakt vorgestellt, entlang einer beispielhaften Reisekette veranschaulicht und anschließend mit Ex-
pertinnen und Experten im Plenum diskutiert werden. Ziel des Workshops ist es, die fachliche Plausibilität, praktische

Relevanz, Vollständigkeit und Tragfähigkeit der erarbeiteten Use Cases zu überprüfen, offene Punkte sichtbar zu ma-
chen sowie Hinweise für die weitere inhaltliche und technische Konkretisierung des Projekts Digi4All zu gewinnen. Im
Zuge des Workshops werden organisatorische Angaben der Teilnehmenden, mündliche Beiträge, fachliche Einschätzun-
gen, Hinweise zu Ergänzungsbedarfen, Priorisierungen sowie Rückmeldungen zu Umsetzungsrisiken und offenen Fra-
gen verarbeitet und in Form eines Stichwort- bzw. Ergebnisprotokolls dokumentiert. Sofern im Einzelfall Bildaufnahmen
angefertigt werden, erfolgt dies ausschließlich im für die interne Projektdokumentation erforderlichen Umfang.

Die im Workshop gewonnenen Erkenntnisse fließen in die weitere Schärfung und Priorisierung der finalen Use Cases
sowie in die weitere inhaltliche und technische Ausarbeitung des Projekts ein.

Verarbeitete Datenkategorien:

Folgende Daten werden im Zuge des Forschungsprojektes verarbeitet:

 Kontaktdaten, insbesondere E-Mail-Adressen (für Organisation und Rückfragen)

 Institution bzw. berufliche Funktion

 Mündliche Aussagen, die im Rahmen von Protokollen bzw. Aufzeichnungen erfasst werden:

o Fachliche Einschätzungen zu den Use Cases

o Geäußerte Bewertungen und Hinweise zu den Use Cases

o Angaben zur fachlichen Priorisierung, Ergänzungsbedürfnissen, Umsetzungsrisiken und offenen Fra-
gen zu den Use Cases

o Kenntnis zu den aktuellen technischen und systemischen Grenzen und Schnittstellenproblemen

 Konzeptuelle Screenshots visueller Workshop-Settings bzw. der Arbeitsmaterialien

Zweck der Datenverarbeitung:

Die Verarbeitung erfolgt zum Zweck der wissenschaftlichen Forschung und Projektdurchführung. Konkret dient sie

 der Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung des Validierungsworkshops,

 der fachlichen Validierung der erarbeiteten Use Cases,

 der strukturierten Dokumentation der im Workshop eingebrachten Rückmeldungen,

 der Ableitung von Hinweisen für die weitere Schärfung, Priorisierung und Systemkonzeption im Projekt Digi4All
sowie

 der internen Nachweisführung im Rahmen des Projektfortschritts.
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3 Forschungsorganisationsgesetzt.

Eine Veröffentlichung oder Weitergabe von Workshop-Ergebnissen erfolgt grundsätzlich nur in zusammengefasster,
anonymisierter bzw. nicht auf einzelne Personen rückführbarer Form, soweit keine gesetzliche Pflicht oder eine ausdrü-
cklich gesonderte Grundlage dafür besteht.

Rechtsgrundlagen für die Datenverarbeitung:

Die Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung bildet die Erfüllung einer im öffentlichen Interesse liegenden Aufgabe
gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. e DSGVO. Konkret bezieht sich diese Aufgabe auf die wissenschaftlichen Tätigkeiten an der
TUW, die auf die Forschungstatbestände des FOG nach § 2 (f) gestützt werden.3

Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten

Keine Datenweitergabe an andere Stellen.

Speicherdauer:

Personenbezogene Daten, die für die Anmeldung erfasst werden, werden grundsätzlich nur für die Dauer des bereitge-
stellten Dienstes gespeichert, es sein denn, es besteht aufgrund von gesetzlichen Bestimmungen eine längere Aufbe-
wahrungsdauer. Die Bildaufnahmen und Protokolle werden zum Projektabschluss zur Sicherung der guten wissenschaft-
lichen Praxis gespeichert, planmäßig werden diese aber Ende 2028 unwiderruflich gelöscht.

Ihre Rechte im Zusammenhang mit personenbezogenen Daten:

Gemäß Art. 21 DSGVO können Sie gegen die Verarbeitung Ihrer Daten aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen
Situation ergeben, Widerspruch einlegen. Ein Widerspruch führt nur dann zur Unterlassung der Verarbeitung Ihrer Da-
ten, wenn der Widerspruch durch besondere Gründe gerechtfertigt ist und zwingende Gründe der TU Wien für die Ver-
arbeitung nicht überwiegen.

Als Betroffene_r dieser Datenverarbeitung haben Sie gegenüber der TU Wien folgende Rechte:
 Recht auf Auskunft
 Recht auf Richtigstellung
 Recht auf Löschung
 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung
 Recht auf Datenübertragbarkeit
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Weiters haben Sie das Recht, sich bei der Datenschutzbehörde über eine vermeintlich unzulässige Datenverarbeitung
beziehungsweise über eine Nichterfüllung unserer Pflichten aus der DSGVO zu beschweren.

Kontakt:

Sollten Sie weitere Fragen oder Anliegen zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten haben, wenden Sie sich bitte
an: Hrn. Dipl.-Ing. Marcel Weber, marcel.weber@tuwien.ac.at.

Zuständige Aufsichtsbehörde:

Zuständige Aufsichtsbehörde ist die österreichische Datenschutzbehörde (DSB), Barichgasse 40-42, 1030 Wien, Tele-
fon: +43 1 52 152-0, E-Mail: dsb@dsb.gv.at
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